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Integrationshemmnisse von Geflüchteten bei der Arbeitsaufnahme aus der Sicht  
der befragten Vermittlungsfachkräfte in den Rechtskreisen SGB III und SGB II
2017, genannte Hemmnisse in Prozent bezogen auf die Anzahl der Befragten

Legende: Im SGB III nur Vermittlungsfachkräfte, im SGB II 
Vermittlungsfachkräfte und Fallmanager. Es konnten pro 
Person bis zu fünf Hemmnisse genannt werden;  
absteigend sortiert nach Anteilswerten im SGB III.

Anzahl Befragte: N = 544 (SGB III), N = 495 (SGB II) 
Anzahl Antworten: N = 2.392 (SGB III), N = 2.171 (SGB II)

Quelle: Online-Befragung 2017 von Beschäftigten in  
Agenturen für Arbeit und Jobcentern zum Thema Flucht 
und Asyl; eigene Darstellung.  © IAB


